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Das Pfarreibuch Mauren für die
Jahre 1682-1832 enthält verschie-
dene Informationen über die Fami-
lie Peter Kaisers. Die Grosseltern
auf Vaterseite waren This Kayser
und Catharina Marxer, mütterli-
cherseits Franz Josef Matt und Rosa
Diefenthalerin. Peters Vater Micha-
el Kayser (13.10.1751—1.2.1812)
und die Mutter Maria Anna Matt
(9.10.1758—22.9.1813) waren im
dritten Grad verwandt und heirate-
ten am 19.11.1781 in Tisis. Ihre Kin-
der waren Mathias (geb. 1782), Jo-
hann Michael (1783), Johann Mi-

chael (1785), Johann Jakob (1786),
Franz Josef (1788), Anna Katharina
(1789), die Zwillinge Maria Anna
und Franz Josef (1792), Peter (1793),
Maria Katharina (1796), Johann
Georg Anton Hermengild (1799)
und Mathias (1801). Mehrere Kin-
der verstarben im frühesten Kin-
desalter, allein im April 1796 raffte
der Tod Franz Josef, Anna Kathari-
na und Rosalia weg. Von Ausnah-
men abgesehen, übernahmen Peter
Ritter und Maria Anna Kieber die
Patenschaften. Peter Kaiser wurde
am 17/18. Oktober 1802 in Feld-


